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S)as Cied oom kleinen Gfttaché
s ça

(3elchnung oon S. 21Iohr)

^5;

(Sin kleiner (B«fandtfchafts-21ttach<
Ser hatte bet Srauen olet ©lûck;
Soeh trieb «r mit Ihnen, To oiel Ich oerfleh',
Sur Immer Seal-Politik.
Sflnf Orden oerfllberten Ihm fdion die Sruft,
3>as fanden die Slädchen fo fein,
3>och |ede oon Ihnen hat fpäter gemußt,
Sie Orden, dte tuns nicht allein.

<Sr liebte die Meinen auf feine Slanier,
Sach einem genauen Softem,
Srei SBoehen lang jede, oder auch oier,
<Sr fand dlee oerteufelt bequem.
Und hielt Ihm ein Slädchen, fo leid es Ihm tat,
Sit Sreue ein raenig ju knapp,
Sann broch er ganj einfach als Siplomat -
3u Ihr die Sejlehungen ab. ^~

<Bar STanche fchrieb Ihm fo fehnend und roeich,

Sie Heb' ihn in (Sroigkeft! -Sflr folche (Erklärungen hatte er gleich
Sic folgende So te bereit:
Stein Sräulein, ich fagte Ohnen ja fchon,

geh liebte Sie aber nicht fo
STit einem (Bedanken an Sfplratlon,
Och bin fur den »Utat quo.

Sls jängft Ihm ein Slädchen, das er betört,

in SJßrtchen Ins Ohr geraunt,
SSar er, den (Enthüllungen fonft nie geftört,
23ei diefer doch roirklich erftaunt.
Stein Sind, roar feine rrolderung,
geh möchte es {eht fchon betonen,

ßier bin ich für keine ntfchâdlgung
ünd keinerlei Snneglonen!
Sas Ift das Cied oon dem Sttaché;
ghr Slädchen nehmt uch in Seht,

Safi keine oon uch einmal Irgendwie je

Solch fchllmme (Erfahrungen macht.

Sie Slänner find alle fo harmlos und grad,
Solang fie als Sreunde uch recht.

Soch geder roird plßfeiich ein Siplomat,
Sobald ghr oom ßeiraten fprechtl

Kl*. H. Schmitt.

Das Lie6 vom kleinen Clttacliê <55elcnnung von S. Mà)

5>è

«In klàr Gesandtsckaft-.Attacke
Dsr katte d«t Srou«n viel Giacki
Docn trieb er mit Innen, so viel Icn verflen'.
Nur Immer Ä«al-Potltlk.
Sunf «Irrten versltderten Inm scnon öl« Brust.
Da» fanden et!» MSdck«n so fein,
Dorn secte von Innin nat spâter gewußt,
Dl« Orden, ctt« tun» nicnt altà
Er lledi« die ZOelnen aus sein« Manl«r.
Nocn «!n«m genau«» S>zst<w.

Dr«I Wocken lang jed». oder aucn vier,
Er fana die» verteufelt bequem.
llnd kielt Ibm sin MSdcken. so leid ,» lnm tat.
DI« Treue «In wenig zu knapp.
Dann brock sr gonz ?i?,fack als Diplomat -
5Zu Inr clle Bszlekungen ad.

Gar Moncke sckrieb Ikm so sinnend und weick.
Sie tled' Ikn In Ewigkeit l -Sur soicke Erklärungen katte er glalck
DI« folgende Not« bsrslt:
Mein Sräulein, Ick sagt« Iknen ja sckon.

Ick liebt« Sie ad«r nickt so

Mlt «In«m Gedanken an Aspiration.
Icb bin ftlr den ,t»w, quo.

AIs jungst Ikm «In Mädcben. das er betört.
Eln Wörtcken Ins (Zkr geraunt.
War er. den Entkullungsn sonst nie gestört.
ZZel dieser docb wirklicb erstaunt.
Mein Zllnd. war seine Erwiderung,
Icb Mückle es setzt sckon betonen,

Kler bin Icb für keine EntsckSdlgung
llnd keinerlei Annexlon«nl
Das Ist das LIsd von dem Attacke:

Ibr Müdcken nebmt Eucb in Ackt.
Daß keine von Euck einmal Irgendwie je

Solck scklimm« Erfakrungen mackt.
Dle Männer stnd alle so karmlos und grad,
Solang ste als Sreunde Euck reckt.

Dock Jeder wird plöhlick ein Diplomat.
Sobald Ibr vom kZ« Ira ten sprecktt

«icn. N. SckmIU,
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